
Bereits zum sechsten Mal
laden der Karthäuser Orts-
ring und die IG EKZ-Ber-
liner Ring zum beliebten
"Karthäuser Maifest" ein.
Alle Karthäuser Bürger-
innen und Bürger sind recht
herzlich eingeladen, in
diesem Jahr erneut drei
Tage lang mitzufeiern.

Das 6. Karthäuser Maifest
wirft seine Schatten voraus:
Von Freitag, 19.5., bis Sonn-
tag, 21.5., wird im und am
EKZ Berliner Ring wieder jede
Menge für Groß und Klein
geboten. 

Die offizielle Eröffnung des
Maifestes steigt am Freitag
um 16 Uhr. Schirmherr Ober-
bürgermeister Schulte-Wis-
sermann wird das Fest ge-
meinsam mit der 1. Karthäu-
ser Maikönigin, Daniela I.,
Vertretern der Königsbacher
Brauerei und den Ortsver-
einen traditionell mit dem
Fassanstich eröffnen. 

Was die Gestaltung des drei-
tägigen Volksfestes betrifft,

haben die Ortsvereine und
das Orga-Team wieder ein
buntes Programm für Jung
und Alt auf die Beine gestellt.  
Die Eröffnung am Freitag
wird einmal mehr musika-
lisch von den "mini-MAXI-
Singers" und dem Fanfaren-
zug Karthause umrahmt.

Gegen 20 Uhr startet dann
auf der Karthause die dies-
jährige Koblenzer-Skate-
Night-Saison. Insgesamt ver-
anstaltet Oliver Engel in
diesem Sommer in Koblenz
vier der bei den Skatern so
beliebten Skate-Nights. Die
erste in diesem Jahr wird im
Rahmen des Maifestes durch
die Straßen der Karthause
führen.

Bereits ab 19 Uhr heizt der
bekannte Alleinunterhalter
Kniff (Rosenbaum) den Gäs-
ten auf dem Festplatz im EKZ-
Berliner Ring musikalisch ein.
Der Samstag, 20.5., steht
wieder ganz im Zeichen der
Karthäuser Ortsvereine.

Weiter auf Seite 3

Sehr geehrte Leser,
an dieser Stelle nochmals der
Hinweis, dass “Der Karthäu-
ser” seit der April-Ausgabe im
Lokalanzeiger “Koblenzer
Schängel” erscheint. Damit
wird eine bessere Verteilung
gewährleistet, und zudem er-
scheint “Der Karthäuser” nun
auch in Waldesch in allen
Haushalten. Sollten Sie den
“Karthäuser” dennoch nicht
erhalten haben, wenden Sie

sich bitte an die Kollegen unter
Telefon 0261-130030.

Oliver Schupp
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5 Jahre

Karthäuser feiern das sechste Maifest
Maikönigin Daniela I. und OB Schulte-Wissermann eröffnen das Fest am Freitag,19.5., 16 Uhr

Ihr “Karthäuser” im
“Koblenzer Schängel”

Am Sonntag, 14. Mai, findet
um 16 Uhr im Dreifaltigkeits-
haus der evangelischen Ge-
meinde Karthause traditionell
das Muttertagskonzert der
Solisten und des Orchesters
der Musikfreunde St. Beatus
e.V. statt. 
Die musikalische Leitung über-
nimmt Kammermusiker Man-
fred Gotsch. Der Eintritt ist

frei. Um die Unkosten zu
decken, wird jedoch wieder
um eine kleine Spende ge-
beten. Mitwirkende: Klaus
Büschler (Oboe), Eva Rosen-
bach, Susanne  Lehnert (beide
Klarinette), Bettina Holst (Fa-
gott), Stefi Leich, Jasmin Schul-
te, (beide Violine) Harald Kos-
tial, Bettina Schulte (beide Cel-
lo), Johannes Rudoff (Klavier).

Muttertagskonzert 
im Dreifaltigkeitshaus
Am Sonntag, 14. Mai, um 16 Uhr
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...seit 5 Jahren vor Ort!

Erste Koblenzer Skatenight
in 2006 startet beim Maifest
Fortsetzung von Seite 1
Musikalisch gestalten das Trommler-
und Pfeifer-Corps Karthause und die
“miniMAXI-Singers” das Tagespro-
gramm, in dem sich einige Vereine
auch wieder mit Darbietungen vor-
stellen und die Freiwillige Feuerwehr
Karthause und die Polizei veranstalten
wieder ihren Sicherheitstag.
Ab 19 Uhr spielt schließlich die Tanz-
und Showband "Tea 4 Two" auf. 
Für Kinderbelustigung sorgen an den
ersten beiden Tagen die Kindergärten
"Arche Noah" und "Spatzennest".
Wichtiger Hinweis: Die Kindergarten-
Teams übernehmen keine Haftung für
die "abgegebenen" Kinder. Die Eltern
werden gebeten, sich in der Nähe auf-
zuhalten.
Der im Rahmen des Maifestes statt-
findende Volkslauf des SSC Karthause
steigt dann am Sonntag, 21. Mai ("Der
Karthäuser" bereichtete). Meldeschluss
hierfür ist am 17. Mai.
Für die Moderation sorgt an allen drei
Tagen "Torty de Banana", und für das
leibliche Wohl wird selbstverständlich
an allen Tagen durch zahlreiche Ver-
treter der Karthäuser Vereine bestens
gesorgt sein! 
Für den Kuchenverkauf (kfd St. Beatus/
Karthäuser Möhnen) werden einmal
mehr Kuchenspenden benötigt. Kar-
thäuser Mitbürger/innen können so
wieder einen wertvollen Teil zum Mai-

fest beitragen. Wer gerne einen  Kuchen
spenden möchte, wird gebeten, sich
bei Trudel Adams (Tel.: 57138) o. Doris
Breitbach (Tel.: 56453) zu melden und
mitzuteilen, ob sie den Kuchen freitags
oder samstags am Kuchenstand ab-
geben.
Die Ortsringvorsitzende Roswitha Jung
und die Karthäuser Vereine freuen sich
an den drei "Feiertagen" wieder auf
viele Besucher im EKZ Berliner Ring.
Übrigens: Für den Auf- u. Abbau wer-
den wieder freiwillige Helfer benötigt.
Der Aufbau beginnt am Donnerstag,
18.5., 16 Uhr bzw. Freitag, 19.5., 9
Uhr. Abbau ist am Sonntag, 21.5., ab
14.30 Uhr.

2. Karthäuser Skatenight startet
Sportlich beginnt das 6. Karthäuser
Maifest am Freitag, 19.5. um 20 Uhr:
Dann steigt die 2. Karthäuser Skate-
Night, welche in diesem Jahr gleich-
zeitig die erste Skatenight im Kob-
lenzer Veranstaltungskalender 2006
darstellt. Der für die Koblenzer Skate-
Nights verantwortlich zeichnende

Oliver Engel ist derzeit mit den Pla-
nungen beschäftigt. Infos hierzu gibt
es demnächst im Internet unter
www.skatenight-koblenz.de
Fest steht, dass der Start am Parkplatz
des Bundesarchivs und Ziel wieder am
EKZ Berliner Ring sein wird und dass
eine Anmeldung nicht erforderlich ist. 

Maikönigin Daniel I.
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Florian Apotheke
Potsdamer Str. 51525
Karthäuser Apotheke
Meißener Str. 6 - EKZ Süd 54400

Berg-Apotheke
Simmerner Str. 88 57239

Zahnarzt Dr. Werner Stiller
Gothaer Str. 13  52182

Zahnärztin Dr. Eva-Maria Erlemeier
Am Flugfeld 26a 52025

Zahnarzt Dr. Kai Kröll
Karl-Härle-Str. 24 54777

Zahnarzt Dr. F.-W. Eckhardt
Potsdamer Str. 15 52555

Allgemeinarzt Dr. Günter Hanssen
Simmerner Str. 85  52022

Allgemeinärzte Dr. Eleonore u. Dr. Thomas Bernhard
Wismarer Str. 10 51001

Frauenarzt Dr. Knut Viebahn 
Potsdamer Str. 15 51050

Kinderarzt Dr. Paul
Karl-Härle-Str. 25 579970

Gemeinschaftspraxis Allgemeinmedizin
Dr. Michael Gross u. Manuela Rebien
Potsdamer Str. 15 51128

Innere Medizin Dr. Christoph Bassek
Platanenweg 55177

Gemeinschaftspraxis Allgemeinmedizin
Dr. Mechthild Offermann u. Dr. Peter Luckhardt
Gothaer Straße 5 54441

Ingeborg Winzek, Fachärztin für Allgemeinmedizin
Erlenweg 11 9524606

Ärztl. Bereitschaftsdienst 4040444
Bereitschaftsdienst Kobl. Kinderärzte 01805-112056
Polizei Koblenz 1031
Feuerwehr 112
Rettungsdienst u. Krankentransport 19222
Tierärztin Dr. med. vet. H. Gollum-Weber 55145
Giftnotrufzentrale 06131/232466
Ordnungsamt (u.a. Ruhestörung, Verkehrsbehind.) 40404877
Stadtteilbüro, Anne Schnütgen 5790380
Polizei-Bezirksbeamter Holger Ingwer 1032463
Polizei-Dienststelle Karthause 2915682
Pfarramt St. Hedwig 56300
Pfarramt St. Beatus 56300
Ev. Gemeindezentrum Dreifaltigkeitshaus 52160
Ev. Kindergarten “Arche Noah” 52393
Ev. Kindergarten “Spatzennest” 55272
Kath. Kindergarten “St. Hedwig” 53166
Kath. Kindergarten “St. Beatus” 56312
Kath. Kindergarten “St. Michael” 55500
Montessori Kinderhaus 14461
Hochschulnahe Kindertagesstätte 56858

KARTHÄUSER APOTHEKEN

KARTHÄUSER ÄRZTE

WICHTIGE RUFNUMMERN



Der Verein Pro Konstantin hat
sich die Ziele gesetzt, das Fort
Großfürst Konstantin auf der
Karthause zu sanieren, es für
die Zukunft zu erhalten und
es einer sinnvollen Nutzung
zuzuführen. Nutzen will der
Verein das Fort auch für Ver-
anstaltungen. So wird am
3./4. Juni zum vierten Mal die
Veranstaltung "Wein-Feste -
Wein & Genuss im Fort Kon-
stantin" stattfinden.
Aus den Anbaugebieten Mosel
und Mittelrhein präsentieren
am Samstag, 3.6., in der Zeit
von 15 bis 21 Uhr, und am
Sonntag, 4.6., in der Zeit von
11 bis 17 Uhr, folgende Win-
zer aus Koblenz und der be-
nachbarten Region ihre Weine
und bieten sie zum Verkauf
an: Wolfgang von Canal, Win-
ningen, Gotthard Emmerich,
Leutesdorf, Jens Didinger,
Osterspai, Karsten Lunne-
bach, Güls, Matthias Müller,
Spay, und Josef Reif, Mosel-
weiß. Die Winzer stehen mit
ihren Angeboten natürlich im
Mittelpunkt der Veranstal-
tung. Sie werden deshalb
während der Veranstaltung
besonders vorgestellt und
stehen den Besuchern mit
ihrem Wein und ihrem Fach-
wissen für Informationen und
Fragen zur Verfügung. Mit
interessierten Besuchern wer-
den Qualitätsprüfungen simu-
liert, die unter der sachkun-
digen Führung des Leiters der
Prüfstelle Wein der Landwirt-
schaftskammer RLP, Thomas

Ibald, stattfinden. Weiterhin
ist an einem der beiden Tage
vorgesehen, dass Herr Klaus
Schmitt, Weinbauberater beim
Dienstleistungszentrum
Ländlicher Raum Mosel, in
einem Interview Fragen be-
antwortet und auch den einen
oder anderen besonderen
Wein der anwesenden Winzer
kommentiert. 
Sowohl die Koblenzer Wein-
königin Vivien Berresheim als
auch die Gülser Wein- und
Blütenkönigin Sonja Höfer
(mit ihren beiden Prinzessin-
nen) haben ihren Besuch zu-
gesagt und wollen damit die
Bedeutung dieser Veranstal-
tung unterstreichen.
Livemusik stellt den ange-
nehmen Rahmen für die
Veranstaltung dar. Auch für
die Unterhaltung der Kinder
ist gesorgt. Ihnen steht die
mobile Spielkiste des städt.
Jugendamtes zur Verfügung.
Damit die feste Nahrung nicht
zu kurz kommt, wird  ein
Catering-Service mit kleinen
Speisen für das leibliche Wohl
sorgen. 
Die Veranstaltung genießt die
freundliche Unterstützung
der Koblenz-Touristik. Des-
halb wird nur von Erwachse-
nen ein moderater Eintritt von
2,50 Euro erhoben (Kinder bis
12 Jahre frei), die dafür noch
ein exklusives Stielglas erhal-
ten, das beim Probieren hilf-
reich ist und an ein schönes
Erlebnis im Fort Konstantin
erinnern soll. "Wein & Ge-

nuss" im Fort Konstantin ist
einmalig in Koblenz! So kann
erlesene Weinkultur von

Mosel und Mittelrhein auf der
schönsten Terrasse von
Koblenz erlebt werden.

K A R T H A U S E A K T U E L L DER KARTHÄUSER
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“WeinFeste” - Wein und Genuss im Fort
Sechs regionale Winzer präsentieren am 3. und 4. Juni ihre Weine im Fort Konstantin
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KOSMETIK AUS DER 
DERMA-FORSCHUNG

Das Dermaviduals-System
DMS enthält keine Konservierungsmittel, Emulgatoren, Mineralöle usw. 
Es kann daher keine diesbezüglichen Allergien od. Irritationen auslösen.

DMS

- Der Haut geben, was sie benötigt -
Sie erhalten eine eigene, individuell der Haut angepasste Pflege, 
nach neuesten wissenschaftlichen Erkenntnissen entwickelt. 
Lassen  Sei sich beraten oder buchen Sie eine individuell auf Ihre Haut 
abgestimmte Behandlung.

- Behandlungen von 24,- Euro bis 39,- Euro -
- sowie Aromaölmassage ab 15,- Euro -

KOSMETIKSTUDIO
Philippine Schaefer - Austinstraße - 56075 Koblenz

Überzeugen Sie sich selbst.
Telefonische Voranmeldung unter 0261-9523123

- AKTION -
- Aromaöl-Rückenmassage für nur 12 Euro
- Wachs-Enthaarung mit 5,- Euro Rabatt

z.B. Unterschenkel statt 15,- Euro nur 10 Euro

Matthias Wilcke neuer CDU-Vorsitzender 
Am 6. April fand in der Gaststätte "Bei Costa" die turnusgemäße
Mitgliederversammlung der CDU Karthause statt. Dabei stand
vor allem die Neuwahl des Vorstandes im Vordergrund. Als Wahl-
leiter fungierte der CDU-Fraktionsvorsitzende Michael Hörter
(5.v.r.). Die anwesenden Mitglieder wählten dabei Matthias Wilcke
(4.v.l.) mit 100% der Stimmen zum neuen Vorsitzenden. Er löst
damit den bisherigen Vorsitzenden Andreas Anger (2.v.r.) ab. Als
seine beiden Stellvertreter wurden Rita Hammes (r.) und Monika
Artz (3.v.l.) gewählt. Beisitzer im neuen Vorstand sind die Rats-
mitglieder Claudia Probst (4.v.r.) und Hans-Jörg Assenmacher
(2.v.l.), Michael Grohmann (5.v.l.), Herbert Ott (l.), Arthur Schmitz
(nicht auf dem Bild), Andreas Anger und Oliver Stelter (3.v.r.).

150 Euro für die Mini-WM des VfR Eintracht Kob-
lenz konnte Friseurmeister Reinhard Schupp (r.) an den VfR-
Fußballabteilungsleiter Jürgen Otte (l.) überreichen. Das Geld
wurde von den Besuchern der Ausstellungseröffnung der Bil-
der von Künstlerin Anja Paterak (M.) am 22. April in der “Art-
Galerie” des Friseursalons gespendet. Jürgen Otte bedankte
sich für diese finanzielle Unterstützung des am 14.5. auf
Schmitzers Wiese stattfindenden Jugendturniers.



Thoms Paul Fordon 
und Manuela Weiß, 
geb. Perscheid, 
Rostocker Str. 10

Willi Herbert Seifer,
Wachtelschlag 7

Wilhelm Schmitt, 
Am Leymberg 17 

Michael Johannes Kaiser,
Stralsunder Str. 7

Hildegard Lina Ratajczak
geb. Thiel, 
Karl-Härle-Str. 1-5
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Zuverlässige Partner
in schweren Stunden

HOCHZEITEN

STERBEFÄLLE

Engagierte Menschen,
die gerne und aus Über-
zeugung helfen, findet
man bei "Karthause
Aktiv", einer Initiative der
Nachbarschaftshilfe, die
von den kirchlichen Ge-
meinden der Karthause
getragen wird.
"Karthause Aktiv" bietet
auf Anfrage ehrenamtli-
che Hilfen für einzelne
Menschen oder junge
Familien, sofern es den
Möglichkeiten ent-
spricht. Dabei spielt die
kirchliche Bindung der
Hilfesuchenden keine
Rolle. Allerdings über-
nimmt die Initiative keine
professionellen Pflege-
dienste. 
Die bereits seit einigen
Jahren bestehende Initia-
tive wird tatkräftig von
der Caritas unterstützt
und hat, dank ihrer erfol-
greichen Arbeit, Nachah-
mer in anderen Stadttei-
len gefunden. Mittler-
weile zählt "Karthause

Aktiv" mehr als 30 Mit-
arbeiter. Diese treffen
sich alle vier Wochen,
übernehmen abwech-
selnd den Telefondienst,
besprechen Anfragen
und Hilfsgesuche, so gut
sie können. Zudem fin-
det alle sechs Wochen
ein Frühstückstreffen
zum regen Austausch
statt. 
Die Initiative freut sich
über weitere Karthäuser
Bürger, die ehrenamtlich
in der "Karthause Aktiv"
mitwirken möchten und
für ein paar Stunden in
der Woche Menschen in
der Nachbarschaft Unter-
stützung gewähren
möchten. Prospekte über
den Einsatz der Ehren-
amtlichen sind während
der  Telefon- und Sprech-
zeiten zu erfragen (diens-
tags u. donnerstags zwi-
schen 15 und 17 Uhr im
Dreifaltigkeitshaus, Tel.:
52160; in den Schul-
ferien geschlossen).

Helfen aus 
Überzeugung
"Karthause Aktiv" sucht Ehrenamtliche
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Sommerlager
an der Ostsee

Der Ostseestrand wartet
auf urlaubssüchtige Ju-
gendliche! Die katholische
Jugend St. Beatus veran-
staltet vom 21. Juli bis 4.
August wieder ein Som-
merlager. 

Dieses Mal geht es in ein
pittoreskes Ferienhaus,
gelegen im schönen Bade-
ort Lenste (bei Grömitz) an
der Ostsee.  Dort erwarten
uns ein weißer Sand-
strand, Fahrradtouren,
Zoo- und Museumsbe-
suche, Jugenddisco und
gemütliche Grillabende. 

Wenn Ihr also zwischen 10
und 16 Jahre alt seid und
Euch für solche Abenteuer
gewappnet fühlt, meldet
Euch bei: 
Kai Wellnitz (Tel. 0160-
8141963) oder Dennis
Heußlein (Tel.: 0179-
4981316)

Förderverein 
“JadK” lädt ein

Der Förderverein "Jugend
auf der Karthause" lädt am
Donnerstag, 4.5., um 19
Uhr zum "Gesprächskreis
Jugend" in die Gaststätte
"Bei Costa" ein. Thema
wird dabei u.a. das Jugend-
und Bürgerzentrum sein.

Alle interessierten Bürger-
innen und Bürger sind
herzlich zu dieser Sitzung
eingeladen und können
auch noch weitere Punkte
in die Tagesordnung ein-
bringen.

Neue
Krabbelgruppe

Ab Donnerstag, 11.5.06,
9.30-11.30 Uhr, beginnt
im Dreifaltigkeitshaus eine
neue Krabbelgruppe.
Weitere Informationen er-
teilt Frau Jurcenko-Grams
unter Tel.: 0261-5004600. 

Mit St. Hedwig nach 
Rügen und Usedom

Für eine Busreise vom
26.06.-05.07.2006 nach
Rügen und Usedom sind
noch einige Plätze frei.
Interessierte können sich
bei Peter Teschner, Tel.
0261/53947, melden.

Frühlingsfest
im Spatzennest

Der Förderverein der Ev.
Kita "Spatzennest" lädt
ganz herzlich alle Kinder
mit ihren Eltern und/oder
Oma und Opa am 13. Mai
von 14-18 Uhr zum dies-
jährigen Frühlingsfest ein.
Bei Kaffee und Kuchen
oder Gegrilltem soll ge-
meinsam die Vogelhoch-
zeit gefeiert werden.

KURZ & BÜNDIGi



In den Sommerferien orga-
nisiert die Jugendkunst-
werkstatt Koblenz in Ko-
operation mit dem Jugend-
amt der Stadt erneut den
Bauspielplatz auf dem Ge-
lände hinter der Sporthalle
Oberwerth. 

Kinder und Jugendliche im
Alter zwischen sieben und
14 Jahren haben vom 31. Juli
bis 18. August die Möglich-
keit, Ferien aktiv und kreativ
zu erleben. Mit dem Thema
"Urwald - tierisch gut" eröff-

net sich eine Bandbreite viel-
fältiger Angebote, sich hand-
werklich und spielerisch zu
betätigen. Dabei können der
einzigartige Reichtum an
Tieren und Pflanzen der
Regenwälder und das Leben
der Urwaldeinwohner ent-
deckt werden. Unter Anlei-
tung geschulter Mitarbeiter
der Jugendkunstwerkstatt
werden Hütten gebaut, es
wird gebastelt und gespielt. 
Der Anmeldetermin ist der
6. Mai ab 10 Uhr in der
Jugendkunstwerkstatt, Kurt-

Esser-Haus (Markenbild-
chenweg 38). 
Für diese Ferienmaßnahme
werden noch dringend Be-
treuer gesucht. Im  Rahmen
des Bauspielplatzes kann
ein vergütetes Praktikum
absolviert werden. Es eröff-
net den Praktikanten ein
Erfahrungsfeld in der kultur-
und erlebnispädagogischen
Praxiswelt. 
Weitere Informationen zum
Bauspielplatz oder zum
Praktikum erhalten Sie unter
0261/16830.

K A R T H A U S E A K T U E L L DER KARTHÄUSER
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im Mai
Karthause 1:

Altpapier 12.05.
Gelber Sack 15.05.
Grünschnitt 02.05.

Karthause 2:
Altpapier 12.05.
Gelber Sack 15.05.
Grünschnitt 03.05.

Karthause 3:
Altpapier 11.05.
Gelber Sack 15.05.
Grünschnitt 04.05.

Karthause 1: Simmerner Str./
Altkarth. einschl. Zeppelinstr.

Karthause 2: Ab Zeppelin-
str. Am Flugfeld, Berliner
Ring m. Nebenstr., Mosel-
weißer Hang
Karthause 3: Karthause Ost
ohne Simmerner Str.

Schadstoffsammlung:
7.10.2006
8-10 Uhr FW-Gerätehaus
11-13 Uhr “Am Löwentor”

ENTSORGUNG Im Urwald ist was los
Alles dreht sich um den Regenwald auf dem Bauspielplatz 2006

Treffen
“Bei Costa” 
Die nächste Ortsringver-
sammlung der Karthäuser
Vereine findet am Mitt-
woch, 17. Mai, um 20 Uhr
in der Gaststätte “Bei
Costa” statt. Interessierte
Bürger/innen sind herz-
lich willkommen.

ORTSRING

mit “Schu-Wi”
Die nächste Sprechstun-
de mit Oberbürgermeister
Dr. Eberhard Schulte-Wis-
sermann findet am Diens-
tag, 6. Juni, 14 Uhr, im Saal
103 neben dem Histori-
schen Rathaussaal statt.
Der OB wird von einem
Mitarbeiter des Haupt-
amtes begleitet, der auch
die Termine koordiniert.
Interessierte Bürger/innen
werden gebeten, einen Ter-
min mit Wolfgang Breit-
barth unter Tel. 129-1220
zu vereinbaren. Weitere
Termine: Di., 27.7., Do.,
31.8., Mi., 4.10., Di., 14.11. 

BÜRGER-
SPRECHSTUNDEN



Sie sind die Appetitmacher,
die Lesehunger wecken
wollen: 30 ehrenamtliche
Vorleser, so genannte Lese-
paten, wurden jetzt im
Rahmen eines eintägigen
Seminars in der Koblenzer
Kinder- und Jugendbiblio-
thek ausgebildet. Ihr Ziel ist
es, bei Kindern und Jugend-
lichen wieder die Freude an
Büchern zu wecken und
ihnen Lust zu machen,
selbst mehr zu lesen. Denn
spätestens seit der Pisa-
Studie weiß jeder: Kinder
müssen ran ans Buch. Das
bringt nicht nur seitenweise
Spaß, sondern fördert vor
allem die Sprachkompetenz.

Organisiert wurde das Semi-
nar "Vorlesen - kinderleicht"
vom Quartiersmanagement
Karthause-Flugfeld in Ko-
operation mit der Stadt-
bibliothek Koblenz und dem
Förderverein “Lesen und
Buch”. Die Lesepaten erhiel-
ten dabei nicht nur Tipps
zur Vorlesetechnik, son-
dern auch viel Hintergrund-
wissen inklusive Buch-

empfehlungen. Dass es sich
hier nicht gleich um dicke
Schinken, schwerverdau-
liche Lyrik oder Fachbücher
handeln muss, weiß die vier-
fache Mutter und langjähri-
ge Dozentin der Stiftung
Lesen, Christine Kranz aus
Mainz, nur zu gut. Sie ver-
mittelte den Lesepaten ihr
Wissen rund um die Geheim-
nisse kindgerechten Vor-
lesens. 

Eine Kunst, an der es in
unserer Gesellschaft offen-
bar mangelt. Schließlich
geben 40 Prozent aller
Grundschulkinder an, dass
ihnen noch nie etwas vor-
gelesen wurde. Auf diese
Klage aus Kindergärten und
Grundschulen ist die Di-
plom-Geografin und Initia-
torin des Projekts, Anne
Schnütgen, immer wieder
gestoßen. Anne Schnütgen
ist Quartiersmanagerin des
Bereichs Karthause-Flugfeld,
eingesetzt innerhalb des
Bund-Länder-Programms
"Soziale Stadt". Dabei fiel ihr
auf: "Auf der Karthause gibt

es viele Kinder mit Emi-
grationshintergrund und
aus bildungsfernen Fami-
lien. Die müsste man unbe-
dingt stärker ans Lesen
heranführen."
Was lag da näher, als ein
Ausbildungsseminar anzu-
bieten für ehrenamtliche
Vorleser, die von außen in
Kigas und Schulen einge-
bracht werden könnten? "Es
haben sich weit mehr Teil-
nehmer gemeldet, als wir
aufnehmen konnten", be-
richtet die Quartiersmana-
gerin. "Wir haben Plätze für
Lesepaten der Karthause
reserviert, die Veranstal-
tung aber insgesamt für alle
geöffnet." Erzieherinnen,
Mütter, Väter, erfahrene
Vorleser, die ihr Wissen ver-
tiefen wollten, und ältere
Herrschaften, die einen neu-
en Wirkungskreis suchen -
30 Vorlesewillige kamen
schließlich in der Kinder-
und Jugendbücherei zu-
sammen, um Christine
Kranz zu lauschen.
Die gab den Teilnehmern
viele praktische Tipps mit

auf den Weg: So glauben
viele Eltern, Kinder müssten
beim Vorlesen jedes Wort
verstehen. Fehlanzeige,
sagt die Expertin. "Wenn
sich die Kinder die Satz-
strukturen einprägen, ist
damit schon viel getan."
Ganz wichtig sei es auch, die
Kinder da abzuholen, wo sie
stehen. Viele haben schon
vor dem Kindergarten fern-
gesehen, sind schnelle Bild-
folgen und harte Schnitte
gewohnt. Diese Action fehlt
beim Vorlesen allerdings,
was oftmals der Grund ist,
dass Kinder teilweise kaum
länger als zwei Minuten
zuhören können. Hier heißt
die Devise: Geduld!
Interessenten können sich
an Traute van Aswegen vom
Förderverein Lesen und
Buch unter Tel. 0261/251
15 melden. Kindergärten
und Schulen, die sich für
einen Lesepaten interes-
sieren, melden sich bei Anne
Schnütgen unter Telefon
5790380 (Sprechzeiten:
dienstags, 14 bis 16 Uhr;
donnerstags, 10 bis 12 Uhr).
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Sie sind berufstätig und
haben Probleme mit der
Betreuung Ihrer Kinder nach
der Schule? 
Trotz vieler Bemühungen,
ausreichend Hortplätze für
den Stadtteil Karthause zur
Verfügung zu stellen, gibt
es immer wieder Schwierig-
keiten bei der lückenlosen
Betreuung von schulpflich-
tigen Kindern, wenn die
Eltern berufstätig sind. 

Karthäuser Eltern, die davon
betroffen sind, haben sich
zusammengetan und möch-
ten herausfinden, wie viele
Kinder im kommenden
Schuljahr nach der Schule
voraussichtlich nicht durch-
gehend betreut werden

können. Sollten genügend
Eltern Bedarf sehen, könnte
es beispielsweise ein Ziel
sein, Mittagessen, Hausauf-
gabenbetreuung und Frei-
zeitprogramm zu organi-
sieren.
Um den Bedarf im Stadtteil
Karthause zu ermitteln, or-
ganisiert das Stadtteilbüro
am 10. Mai um 20 Uhr ein
erstes Treffen zum gegen-
seitigen Austausch der be-
troffenen Eltern. Für die
Planung wird um Anmel-
dung im Stadtteilbüro Kar-
thause, Meißener Str. 6 oder
unter Tel. 5790380 gebe-
ten. Der Ort der Veranstal-
tung wird durch Aushang im
Stadtteilbüro noch bekannt
gegeben.

Sie lieben Bücher und
möchten Ihre Begeisterung
mit anderen teilen und wei-
tergeben? Oder - Sie würden
gerne mal wieder ein gutes
Buch lesen, können sich
aber in der Buchhandlung
oder Bibliothek nicht so
recht entscheiden, welches
spannend sein könnte?
Dann sind Sie herzlich will-
kommen beim Stadtteil-
frühstück des Stadtteilbüros
- diesmal unter dem Motto
"Leseratten".

In lockerer Atmosphäre
können Sie von Ihrem Lieb-
lingsbuch berichten. Viel-
leicht bekommen Sie aber
auch die eine oder andere
Lektüreempfehlung für die
bevorstehende Sommerzeit.

Das Frühstück beginnt um
9.30 Uhr und findet in den
Räumen der Ev. Kirchen-
gemeinde Karthause (Drei-
faltigkeitshaus) statt. 

Bis 11.30 Uhr haben Sie 
außerdem Zeit, lecker zu
frühstücken, Zeitung zu
lesen oder nett zu plaudern. 

Elterninitiative 
sucht Mitstreiter
Probleme mit Kinderbetreuung nach der Schule?

Stadtteilfrühstück 
für Leseratten
Am Mittwoch, 3. Mai, im Dreifaltigkeitshaus

Sprechzeiten:
Dienstag:     14-16 Uhr
Donnerstag: 10-12 Uhr

- und nach Vereinbarung -
Quartiesmanagerin
Anne Schnütgen

Meißener Str. 6, 56075 Koblenz
Tel.: 0261/5790380

Seitenweise Spaß vermitteln
30 Lesepaten sollen ab sofort bei Kindern die Lust am Lesen wecken
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Ganze 4900 Quadratmeter
stehen den fast 300 Kindern
der Grundschule auf der
Neukarthause in den Pausen
als Spielstätte zur Verfü-
gung. Enorm viel Platz zum
Austoben, sollte man mei-
nen. Das sehen die Schüler
jedoch anders. Der Schulhof
besteht fast ausschließlich
aus Beton. Grünflächen,
Bäume, sprich Natur, findet
man so gut wie gar nicht.
Das soll sich jetzt allerdings
ändern. "Naturnaher Schul-
hof" heißt das Projekt, das
noch diesen Sommer in
Angriff genommen werden
soll.
Jede Menge Grün, wie eine
Wildblumenwiese oder ein
Kräutergarten, sind in Plan-
ung sowie ein Kies-See, eine
Kletterwand und ein Bar-
fußpfad für die Kinder. "Wir
möchten den Schulhof als
einen naturnahen Erlebnis-
raum umgestalten", so die
Konrektorin Anja Thoma-
schewski.
Angestoßen wurde das Pro-
jekt eines naturnahen Schul-
hofs vor zwei Jahren von den
Kindern der Grundschule
selbst. "2004 wurden alle
Kinder und Jugendlichen auf
der Karthause vom Quartier-
management und vom Kin-
der- und Jugendbüro der
Stadt Koblenz befragt. Da-
bei wurde immer wieder
betont, dass der gepflas-
terte Schulhof langweilig sei
und man sich mehr Grün-
flächen wünsche", erläutert
Anne Schnütgen, Quartier-
managerin auf der Karthause.
Doch wie genau soll er aus-
sehen, der "naturnahe
Schulhof"? Die Planung, die
Diplom-Ingenieur Manfred

Reitz ehrenamtlich erstellt
hat, sieht dabei vor, dass der
Schulhof in zwei Bereiche
unterteilt wird - einen
größeren, für Basketball-
körbe und ein Volleyballfeld,
und einen kleineren, der
ganz auf das Naturerlebnis
ausgerichtet werden soll.
Unter anderem soll der
kleinere Bereich nach Schul-
schluss abgesperrt werden,
um ihn vor Vandalismus zu
schützen. Ein Kletterpar-
cours aus Baumstämmen,
Weidentunnel, Kräutergar-
ten sowie ein Barfußpfad
sollen besondere sinnliche
Eindrücke vermitteln.
Für die Finanzierung des
Projektes haben Schüler und
Eltern in Kooperation mit
dem Stadtteilbüro sowie
dem Kinder- und Jugend-
büro bereits zahlreiche Ak-
tionen veranstaltet. Neben
einem Flohmarkt und einem
Schulfest, deren Erlös in die
Umsetzung fließt, wurde

auch eine "Arbeitsgemein-
schaft Schulhof" gegründet.
Zu den Spendern für den
Pausenhof zählen unter
anderem auch der Ortsring
Karthause, der einen Teiler-
lös des Maifestes vom ver-
gangenen Jahr (220 Euro)
spendierte sowie dessen
Vorsitzende Roswitha Jung,
die den Betrag um 100 Euro
erhöhte.

Nun hofft man an der
Grundschule Neukarthause,
mit dem Schulhofprojekt in
den kommenden Sommer-
ferien beginnen zu können.
"Wenn bis dahin das Placet
für die beantragten Förder-
gelder vom Mainzer Um-
weltministerium vorliegt,
kann es losgehen", so Anja
Thomaschewski.

(lb/pk)

Den Plan für die Außenanlage präsentieren stolz Quartiermanagerin Anne Schnütgen
(rechts) und Brigitte Selugga-Reinschenk, Leiterin des Kinder- und Jugendbüros. Mit
ihnen freuen sich (von rechts) Ortsringvorsitzende Roswitha Jung und Konrektorin
Anja Thomaschewski sowie natürlich die Schüler. Foto: Peter Karges (Rhein-Zeitung)

Grundschüler wollen mehr 
Grün auf ihrem Schulhof
Kletterparcours, Kräutergarten und Barfußpfad sollen Pausenhof der Grundschule "naturnah" gestalten
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Außerplanmäßig trafen sich
am 6. April die Karthäuser
Löwen bei Costa. Neben
dem angekündigten Jean-
Pierre Rubio-Sanchez (22)
kam auch Ralf Klingmann
(24) mit. Die beiden sehr
sympathischen und natür-
lichen TuS-Spieler kamen
sofort mit den Karthäuser
Fans ins Gespräch. Gerade
Rubio-Sanchez fand es span-
nend seine "Nachbarn" und
die Eckkneipe kennen zu ler-
nen, da er ja auf der Kar-
thause wohnt. Hier scheint
sich eine griechisch-spani-
sche Freundschaft anzubah-
nen, wohl auch, weil sich
Evangelos Nessos gegenü-
ber der restlichen Mann-
schaft sehr positiv über
Costa geäußert hat. 

Rubio-Sanchez, ironisch
auch der "Lange" genannt
(Körpergröße 1,67m), er-
zählte, dass er als Enkel spa-
nischer Gastarbeiter in Hes-
sen geboren sei. Er besitzt
die deutsche Staatsbürger-
schaft und spielte zunächst
bei der TSG Weinheim,
wechselte zum SV Sandhau-
sen und spielte bei Waldhof
Mannheim II, bevor er in die
Oberligamannschaft von
Waldhof wechselte. Hier
schoss er in der vergange-

nen Saison insgesamt 21
Tore. Der Kontakt zur TuS
entstand über Stefan Kuntz.
Ein begonnenes Studium der
Sportmedizin legt er, so
lange er aktiv und erfolg-
reich Fußball spielt, auf Eis.
Natürlich ist er mit seinen
Einsätzen in der Regional-
ligamannschaft noch nicht
zufrieden. Er will hier weiter
an sich arbeiten, sich ver-
bessern und im Training
anbieten. 

Auch Ralf Klingmann
wünscht sich mehr Einsätze.
Für den gebürtigen Baju-

waren (Geisenhausen, in der
Nähe von Landshut/Isar) ist
Fußball, wie für den Rest sei-
ner Familie auch, mehr als
nur ein Sport. Bei Kling-
manns wird Fußball "gelebt".
Nachdem Ralf die Jugend in
seiner Heimat bei der SpVgg
Landshut bis zur B-Jugend
erfolgreich verbracht hatte,
kam ein viel versprechendes
Angebot von 1860 Mün-
chen. Mit seinen 15 Jahren
wurde er zum "Vorspielen"
gebeten - mit Erfolg. Einem
Wechsel nach München
stand nun, außer seinen fa-
miliären Bindungen, nichts

mehr im Wege. Sicherlich
war dies nicht einfach für
einen so jungen Spieler, sei-
ner Heimat und den Eltern
den Rücken zu kehren und
nach München "auszuwan-
dern". In München erwach-
sen geworden, folgte er
einem viel versprechenden
Angebot nach Erfurt und
stieg mit den Rot-Weißen in
die 2. Bundesliga auf. Leider
traten in Erfurt finanzielle
Probleme, die Ralf Kling-
mann dazu bewogen, den
Verein zu wechseln. Auch
hier entstand der Kontakt
zur TuS über Stefan Kuntz,
welcher im Sommer 2005 zu
einem Wechsel nach Kob-
lenz führte. Intensive Ver-
handlungen der beiden Ver-
einsvorsitzenden machten
den Transfer erst möglich.
Beiden jungen Akteuren
gefällt es in Koblenz sehr,
auch wenn Ralf in Vallendar
wohnt. Trotzdem fahren sie
häufig in die Heimat, da dort
die Freundinnen wohnen. 

Gegen Ende des "offiziellen"
Löwen Treffs nahmen die
beiden Spieler noch eine
Herausforderung von zwei
Karthäuser Löwen im Dart-
spielen an. Auch hier mach-
ten die TuS Spieler eine sehr
gute Figur. Frank Lejeune

“Hugo” Sanchez und Ralf Klingmann
zu Gast bei den “Karthäuser Löwen”
TuS-Kicker lieferten sich ein “Duell” an der Dartscheibe und erwiesen sich auch hier als Profis

Jean-Pierre Rubio-Sanchez (r.) und Ralf Klingmann erwie-
sen sich bei den “Karthäuser Löwen” als zwei äußerst
sympathische und humorvolle Gäste. Foto: Lejeune

Ralf Klingmann und Jean-Pierre “Hugo” Rubio-Sanchez hochkonzentriert an der Dartscheibe. Fotos: Frank Lejeune
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Nach der witterungsbe-
dingt verlängerten Winter-
pause ist die erste Mann-
schaft des VfR Eintracht am
26. März in der Fußball-
Kreisliga B mit einem 2:0-
Sieg gegen Metternich er-
folgreich in die Fortset-
zung der Rückrunde einge-
stiegen. Allerdings folgten
am 2.4. (3:5 gg. Simmern),
am 5.4. (0:1, Rhens) und
am  9.4. (1:2, Hillscheid)
drei Niederlagen in einer
Woche, welche alle Auf-
stiegsträume der Karthäu-

ser platzen ließen. Auch in
der Nachholpartie gegen
Kadenbach (19.4.) musste
sich die Elf von Trainer
Peter Durst mit 3:5 ge-
schlagen geben, ehe am
23.4. bei RW Koblenz end-
lich wieder ein Sieg einge-
fahren werden konnte. Mit
3:0 behielt “die Erste”
durch Tore von Kai Jahnen
(2) und Alex Eskes die
Oberhand. Nun geht es für
den VfR in den verbleiben-
den fünf Spielen lediglich
um die “goldene Ananas”.

VfR verabschiedet sich
aus dem Aufstiegskampf
Fußball: Drei Niederlagen in einer Woche

Ringer Andreas Meister vom
ASV Karthause ist Deutscher
Meister der A-Jugend im
griechisch-römischen Stil.
Bei den Titelkämpfen in
Furtwangen gewann der
Koblenzer Sportler in der
Gewichtsklasse bis 76 kg
die Goldmedaille. 
17 Sportler gingen in der
Gewichtsklasse von Andreas
Meister an den Start. Dabei
konnte sich der ASV-Ringer
in Pool A mit drei Siegen und
einer Niederlage durchset-
zen und den Pool gewinnen.
Im Finale traf er auf Sergej
Lupin (KSK Neuss), gegen

den er in zwei Runden klar
mit 3:1 gewann und so den
Titel holte. Ein Riesenerfolg
für Andreas Meister, der im
vergangenen Jahr bei der 
A-Jugend den sechsten Platz
belegte. Das war allerdings
nicht der einzige Karthäuser
Erfolg in Furtwangen.
Waldemar Hoffmann unter-
lag im kleinen Finale in der
Gewichtsklasse bis 54 kg
gegen Michael Wettlin (VfK
Mühlenbach) und belegte
am Ende den vierten Platz.
Dimitru Berioza wurde in
der Gewichtsklasse bis 50
kg Zehnter. 

VfR-Badminton-Nachwuchs wurde geehrt!
Im Rahmen der diesjährigen Ehrung der Koblenzer Stadt-
meister 2005 wurden auch zwei Karthäuser Sportler aus-
gezeichnet. Albina Bossert (l.) und Philipp Joppe wurden
jeweils in ihrer Altersklasse (U11) Stadtmeister 2005. 

Andreas Meister 
gewinnt DM-Titel
Ringer des ASV Karthause erfolgreich

DTB lizenzierter
Tennistrainer

vergibt
Trainingstunden

für  Anfänger und 
Fortgeschrittene

(jung und alt)
Kontakt: Patrick Langen

Tel.: 0261/5004671
Mobil: 0172/6674230

*Termine und Preise 
auf Anfrage.
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Wer schon immer einmal
mehr über die Arbeit und den
Ablauf  im Bundesarchiv auf
der Karthause erfahren wollte,
sollte am Samstag, 6. Mai,
beim "Tag der Archive" vor-
beischauen. Von 10 bis 17 Uhr
öffnet das Bundesarchiv seine
Tore und beteiligt sich somit
bereits zum vierten Mal an
dieser Veranstaltung.
Unter dem diesjährigen Motto
"Der Ball ist rund…" können
die Besucher an unterschied-
lichen Programmpunkten teil-
nehmen.
Die Ausstellung "Flanke,
Schuss und Tor?" beispiels-
weise zeigt Szenen aus Sport
und Politik in Dokumenten
und Bildern aus dem Bundes-
archiv.
Bei einem Gang ins Magazin,
Führungen in die Filmtechnik,
das Archiv und die Werkstatt,
erhalten die Gäste Einblick
"hinter die Kulissen". Aus-

schnitte aus Wochenschauen
des Filmarchivs zeigen zudem
interessante Fußballszenen
aus den Jahren 1919 bis 1974.
Spannende Spiele, umstritte-
ne Tore, WM-Erfolge und 
- Niederlagen, die unter ande-
rem von den Kameras der
"Deutschen Wochenschau"
oder von "Der Augenzeuge"
(DDR) festgehalten wurden,
sind hier zu sehen.

Zudem können sich die Be-
sucher über das Internetan-
gebot des Bundesarchivs in-
formieren sowie zum Berufs-
bild des Archivars. Bücher-
tische, der Verkauf von Aus-
stellungskatalogen sowie der
Erwerb von DVDs historischer
Spielfilme und Fußballspiele
locken ebenfalls ins Bundes-
archiv (Potsdamer Straße 1).
Weitere Informationen erteilt
Gisela Müller unter Tel. 0261/
505 221.

Unter dem Motto "Rauchmel-
der retten Leben" veranstaltet
die Freiwillige Feuerwehr Kar-
thause einen Info-Tag rund
um das Thema Rauchmelder
für den privaten Haus- und
Wohnungsbereich. Im Rahmen
des Sicherheitstages am 20.
Mai findet die Veranstaltung
in der Zeit von  11 Uhr bis 17
Uhr im Feuerwehrgerätehaus
Simmerner Straße 132 statt.
Allein die Tatsache, dass jähr-
lich ca. 800 Personen in
Deutschland bei Bränden ums
Leben kommen und etwa
200.000 Brände im Jahr im
Gegensatz zur landläufigen

Meinung nicht durch Fahrläs-
sigkeit, sondern oft durch
sogenannte technische Defek-
te ausgelöst werden, macht
deutlich, dass schon ein klei-
ner Brand ohne vorsorgende
Maßnahmen, wie zum Beispiel
Brandfrüherkennung durch
Rauchmelder, zur Katastrophe
führen kann. Die meisten
Brände brechen zwischen 19
Uhr und 7 Uhr aus, die mei-
sten Brandtoten sind zwi-
schen 23 Uhr und 7 Uhr zu
verzeichnen. Am Veranstal-
tungstag werden neben der
Information auch Rauchmel-
der zum Verkauf angeboten. 

"Der Ball ist rund…"
Ein Blick hinter die Kulissen des Bundesarchiv 

Rauchmelder retten Leben
Infotag am 20. Mai im Feuerwehrgerätehaus

Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Fr.8.30 - 18.00 Uhr, 
Länger geöffnet: Do 8.30 - 20.00 Uhr, Sa 8.00 - 14.00 Uhr



St. Beatus, Sonntag, 23. April:
Julian Bastelberger, Steven
Burdziak, Hanna Euteneuer,
Florian Kruft, Philipp Ott, Jan
Purrho, Sebastian Quaas,
Manon Rösler, Jonas Sowa,
Daniel Ternes, Marco Trebbin,
Tamara Ziegler.

St. Hedwig, Sonntag, 23. April:
Colin Olejarz, Yannic Haar,
Maurice Haar, Laurin Hecken,
Giulia Wagner, Philipp Baes-
lack, Philipp May, Laura Battis-
tella, Max Müller, Sharon Len-
hart, Leonie Bauer, Lisa Zehe,

Semih Scheuermann, Marian
Joost, Juliana Kröker, Nele
Schönberg, Dennis Pampuch,
Dorian Huck, Sebastian Marx,
Simon Theisen, Jakob Präfke,
Sarah Ruppert.

St. Hedwig, Sonntag, 30. April:
Tim Röhrig, Sidney Wilshusen,
Daniel Hoppen, Natalie Hop-
pen, Daniel Bernhard, Damian
Hanel, Anastasia Bender,
Jessica Dell, Nicole Mynarek,
Marcel Friedrichs, Filip Zarem-
ba, Kim Tillmanns, Margarita
Detzel.
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47 Kinder empfingen 
die Erstkommunion
47 Karthäuser Kinder emp-
fingen im April die erste
Heilige Kommunion in den
Kirchengemeinden St. Bea-
tus und St. Hedwig. Nach
der Taufe und der Buße war
dies das dritte Sakrament
für die jungen Christen. Mit

dem Empfang des vierten
Sakraments, der Firmung in
ein paar Jahren, werden die
Kinder vollends in der
Katholischen Kirche einge-
gliedert sein. Folgende Kar-
thäuser Kinder empfingen
die Erstkommunion:

Zu seinem traditionellen
Kaffee-Nachmittag lud der
AWO-Ortsverein Karthause
seine Mitglieder am 5. April
in die AWO-Begegnungs-
stätte Eisheiligenstraße des
befreundeten Ortsvereins
Güls ein. 

Ein großer Bus der "Müller
Touristik" brachte die Kar-
thäuser AWO-Mitglieder am
frühen Nachmittag  sicher
und bequem  an den Gülser
Moselbogen.  In der Begeg-
nungsstätte Eisheiligen Stra-
ße wurden die Karthäuser
Gäste schon erwartet und
sehr herzlich begrüßt. 
Obwohl die Leitung des dor-
tigen Hauses über die hohe
Zahl der Teilnehmer sicht-
lich überrascht war, fanden
alle Karthäuser AWO-Mit-
glieder nach kurzem Stühle-
rücken einen gemütlichen
Sitzplatz, und es gab frischen
Kaffee, leckeren Kuchen und
Torte satt. 
Die Gülser Freunde hatten
für ihre Karthäuser Gäste
eine Überraschung vorberei-
tet.  Bevor der letzte Schluck
Kaffee ausgetrunken war,
erklang plötzlich Akkor-

deon-Musik: Die Koblenzer
Musikerin Elfriede Goß trat
für die Karthäuser AWO-
Mitglieder ohne Gage auf.
Sie spielte bekannte Volks-
weisen und rheinische
Schunkellieder und konnte
die Karthäuser Gäste zu fro-
hem Mitsingen motivieren.
Und als dann noch Wein auf-
getischt wurde, kam im Saal
eine sehr heitere, ausgelas-
sene Stimmung auf. Es
wurde gesungen, gelacht,
geschunkelt und dem Froh-
sinn freien Lauf gelassen. 

Mit dem Lied  "So ein Tag, so
wunderschön wie heute…"
klang die gemütliche, erleb-
nisfrohe AWO-Veranstaltung
gegen 18 Uhr aus. Die
Karthäuser AWO-Mitglieder
bedankten sich ganz herz-
lich bei ihren Gülser Gast-
gebern für die freundliche
Aufnahme und perfekte
Bewirtung. Ein Dank gilt
aber auch der kommissari-
schen Vorsitzenden der
AWO-Karthause,  Johanna
Peter, die diese Veranstal-
tung geplant, organisiert
und geleitet hat. 

Wilfried Mahnke

"Volle Hütte" bei 
der AWO-Karthause 
Große Resonanz beim Kaffee-Nachmittag

Zeisigstraße 85
56975 Koblenz

Tel.: 02 61 / 291 55 38
Fax: 02 61 / 579 29 77

Maler-, Tapezier- und 
Lackierarbeiten
Fußbodenverlegung
Dekor-Putze innen u. außen
Balkonsanierung
Natur- u. Klinkersteinreinigung

Unser Service:

Rufen Sie uns einfach an - fachmännische Beratung kostenlos!Geselliger Nachmittag bei der AWO. Foto: Mahnke

Die Kommunionskinder vom Sonntag, 23. April., in St. Hedwig.
Foto: Stefan Münzel



VERKAUFE
Verkaufe günstig diverse ju-
ristische Studienliteratur. Tel.:
0163-2023749, ab 16 Uhr.

Verkaufe wegen Umzug schön
geformtes, orangenes Sofa,
100 Euro VB. Tel.: 0163/
2937993

Verkaufe PC-Schreibtisch,
Buche, links Schublade und
Tür, rechts Platz für PC. Top-
Zustand, 50 Euro. Tel.: 0163-
2023749

Blaues 20-Zoll-Mädchenfahr-
rad, 3-Gangschaltung mit
Rücktritt, sehr guter Zustand,
VB: 80 Euro, Tel: ab 18 Uhr
unter 0261-53471

Schnäppchen! Parfums, 30
bzw. 50 ml (Dior, Bulgari,
Escada u.a.), ab 15 Euro. Tel.:
0261-54371

Wunderschönes, elegantes
Brautkleid, weiß, Gr. 36, Ober-
teil: eng anliegendes Top mit
Pailletten und Perlen bestickt;
weiter Rock mit kl. Schleppe,
1x getragen, gereinigt, ggf. m.
Zubehör, NP 550 Euro, VB,
Tel.: 0160-2486955

Rundflug ab Flughafen Win-
ningen über Laacher See,
Siebengebirge usw. Flugdauer
30 Minuten. Wert: 72 Euro.
Aus Gesundheitsgründen für
50 Euro zu verkaufen. Tel.:
0261-56681

AL-KO Fahrrad-Heckträger,
Auto-Zeitung-Test: sehr emp-
fehlenswert. Neuwertig, Dieb-
stahlsicherung, für 100 Euro
zu verkaufen. Tel.: 0261-
54835

Motorgartenfräse – Mantis –
neuwertig, Kaufpreis 499
Euro, Verkauf 349 Euro. Tel.:
0261-54201

Anzug Gr. 164, Stylig, Hose,
Weste schwarz, Jacke grau,
Hemd beige, Fliege. Neuwertig,
65 Euro. Tel.: 0261-5791919

Verkaufe Römer-Fahrradsitz
für Kinder von 9-22 kg inkl.
Halterung, neu. FP: 50 Euro.
Tel.: 0261-8807169

Sommerreifen, Teamstar,
Comfort, 155/70 R13, auf
Stahlfelgen, ca. 5 Monate
genutzt, VB 100 Euro. Tel.:
0171-7826293

Laufschuhe Asics-Gel. Gr. 37
und 39 je 5 Euro, Herren, Farb.
Camel, Budapester-Muster, Gr.
9 für 10 Euro, Damenstiefel,
Gr. 37 für 10 Euro, beide gelb-
braun. Tel.: 0261-9523123

28er Da.-Tourenrad, 7 Gänge,
gut erhalten, VB 100 Euro, zu
verkaufen. Tel.: 0261-54984

KO-Karthause, Am Leymberg.
Stadtnah und doch in absolut
ruhiger Südlage befindet sich
diese exkl. ETW auf 2 Etg. am
Moselweiser Hang. 4 ZKB,
GWC, BLK, Garten, Garage,
Stellplatz. 118 qm, BJ 10/
2001. Kamin, Fb-Hzg., el. Rol-
laden, hochw. Badausstg. VB:
249.000 Euro. Tel.: 56756 

Eigentumswohnung in Buch-
holz-Ohlenfeld (2 ZKB), 64
qm, 2 Balkone, in schöner,
ruhiger Waldrandlage zu ver-
kaufen. Preis auf Anfrage. Tel.:
06742-899063

Wallmerod-WW. Haus für die
Großfamilie 250 qm Wohn-
fläche, 800 qm Grundstück,

165.000 Euro, Baupl. 1000
qm. Tel.: 0261-5791104

Garagenplatz Wismarer Str.
zu vermieten. Tel.: 54735

Schöne Ferienwohnung für
2-4 Personen auf der Kar-
thause-Ost zu vermieten. Tel.
+ Fax: 0261-55464

Ferienwohnung KO-Karthause
(bis 4 Personen): Wohn/Schlaf-
zimmer, Küche, Bad, 45 qm,
Balkon für 2 Personen (dritte
Person auf Anfr.), Haustiere
erlaubt, inkl. Handt.,Bettw., TV
und Endreingung, Bushalte-
stelle 1 Min. (12 Min. zur Stadt-
mitte), Parkplatz vor der Tür, 5
Minuten zum Wald. Tages-
preis: 40 Euro. Tel.: 52043, o.
0170-4859417, Fax: 53382

Freizeitpark am Gülser Mosel-
bogen: Urlaub an der Unter-
mosel mit herrlichen Rad- und
Wanderwegen. Ferienhaus, 55
qm, mit großem Garten in KO-
Güls zu vermieten (für bis zu 6
Personen). Schlafzi., Wohn-
bereich m. Küche, Wintergar-
ten, Bad. 60 Euro pro Tag, ab
3 Tage: 50 Euro/Tag, 7 Tage:
300 Euro inkl. Handt., Bettw.,
Endreinigung, Tel.: 52043,
mobil: 0170-4859417, Fax:
0261-53382

Familie mit 6 Kindern sucht
ein Haus zum Mieten. Würden
uns über einen Anruf freuen.
Tel.: 0261-2079076

Suche 1-2 ZKB (evtl. mit
Balkon) bis 300 Euro warm in
Koblenz ab 1.8. zur Miete.
Tel.: 0163/2937993

Hallo Detlef! Zu Deinem Ge-
burtstag am 1. Mai wünschen
wir Dir alles Gute! Oli & Tom

Hallo Anja! Alles Liebe und
Gute zu Deinem Geburtstag
am 12. Mai wünscht Dir Oli.

Liebe Jutta! Alles Gute zu
Deinem Geburtstag am 15.5.
wünschen Dir Dein Mann
Michael, Stefan, Melli, Oli u.
Tom

Liebe Mama! Alles Liebe und
Gute zu Deinem Geburtstag
am 15.5. wünschen Dir Deine
beiden „Pänz“, Christina u.
Dominik

Unserem Nachwuchsaktiven
Kevin wünschen wir zum
Geburtstag am 19.05. alles
Gute. Vorstand Fanfarenzug.

kleinanzeigencoupon
Verkaufen, verschenken, 

Freunde suchen und finden, Freizeit, Grüße,
Vermietungen und, und, und ...
Wer hier sucht, der findet auch!

Einfach den Coupon ausfüllen und an

“Der Karthäuser” - Kleinanzeigen
Pionierhöhe 31, 56075 Koblenz

auf Postkarte oder im Umschlag senden.

Private Anzeigen sind bis acht Zeilen kostenlos. Je weitere angefangene fünf
Zeilen 2,50 Euro. Sonderausstattungen wie Raster, Rahmen, fetter Text bitte
angeben. Chiffre-Anzeigen bedingen eine Bearbeitungsgebühr von 8 Euro. 

Gewerbliche Anzeigen kosten 10,50 Euro (bis acht Zeilen). 
Bei Chiffre-Antwort einen Umschlag mit der Chiffre-Nr. in einem Kuvert 

an den Verlag “Der Karthäuser” schicken. 
Wir leiten die Antworten zum 20. eines Monats weiter.

Kleinanzeigenauftrag
Kostenlos       Gewerblich

Name:

Straße:

Ort:
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MIETGESUCH

LIEBEN SIE´S LEISE?
Luxusteppichboden m²/ 9,95
Sisalteppichboden m²/ 9,95
Objektteppichboden m²/ 6,95
Linoleum, PVC, Gummi m²/ 3,95
LAMINAT Markenware m²/ 7,95
KORKPARKETT m²/ 16,95
FERTIGPARKETT m²/ 24,95

BORDÜRENTEPPICHE
Alle Größen - Top-Farben - sehr preiswert

Maschinenverleih für Altbelags-
entfernung und Reinigung

“Belmont” Bodenbeläge 
Koblenz-Lützel
02 61 / 98 25 10

Friedrich-Mohr-Str. 7 (neben Mercedes-LKW)

IMMOBILIEN



Unserer Aktiven Elisabeth
(Maus) gratulieren wir recht
herzlich zum Geburtstag am
20.05. Darauf trinken wir ei-
nen. Vorstand Fanfarenzug

Hallo Peter, zu Deinem Ge-
burtstag am 30. Mai wünsche
ich Dir alles Liebe und Gute.
Ich möchte mit Dir weiterhin
noch viele schöne Jahre ver-
bringen, und bleib so, wie Du
bist. ILDDS

Hallo Mama!! Alles Liebe zum
Geburtstag am 06.05. aus
dem Rauental!! Lass dich
schön feiern!! Happy Birthday!!
Kristin und Kai

Hallo Anja, zu deinem Ge-
burtstag am 30. April wün-
schen wir dir von Herzen alles
Gute! Deine Familie

Liebe Sabine, ich wünsche Dir
alles erdenklich Gute zu
Deinem Geburtstag am 03.
Mai! Liebe Grüße, Eva

Hallo Oli, die Hühner wün-
schen Dir alles Liebe zu dei-
nem 37gsten Geburtstag!
Wann sollen wir kommen?
Sabine, Dagmar, Carmen, An-
drea, Bianca, Melanie, Danie-
la, Eva

Hallööö mein Schatz! Wir
wünschen Dir alles Liebe und
Gute zum Geburtstag (14.5.)
Wir haben Dich ganz, ganz
dolle Lieb. Dicker Kuss. Dein
Ritchi, Selina, Vanessa und
Gizmo.

Hey mein Schatz! Ein Jahr sind
wir nun schon zusammen,
worüber ich mich super freue,
aber dein Geburtstag steht
bevor, und das ist jetzt das
Wichtigste, zu dem ich dir hier,
mit ganz vielen Knutschern,
gratulieren möchte!! Ich liebe
dich

Hey mein Schatz! Nun sind
wir schon seit dem 27.04 ein
Jahr zusammen, und ich ge-
nieße immer noch jede Sekun-
de, die ich mit dir verbringen
darf! 

Als du mich fragtest, wie es
denn mit uns beiden wäre und
du mich mit deinen leuchten-
den Augen angeschaut hast,
habe ich mich vollkommen in
dich verliebt, da war es dann
um mich geschehen! Ich hoffe,
dass wir beide noch sehr lange
zusammen bleiben werden!!
ICH LIEBE DICH wirklich über
alles mein Schatz! In Liebe,
deine dich auf ewig liebende
Freundin Natascha

Hallo Oli, ich wünsche dir alles
Liebe und Gute zu Deinem
Geburtstag. Gruß, Tanja

Meinem Vater wünsche ich zu
seinem Geburtstag am 25.5.
alles, alles Liebe und Gute.

Meiner lieben Cousine wün-
sche ich alles, alles Liebe und
Gute zu Ihrem Geburtstag am
28.05. Auf dass alle deine
Wünsche in Erfüllung gehen.

Der Heidi und dem Klaus
alles, alles Liebe zu Euren Ge-
burtstagen am 30.05 und
31.05!!! Ganz viel Gesundheit
und noch viele schöne Reisen
wünschen euch Sabine und
euer liebster Sohn Andreas

Hallo Holzbein, zu Deinem
54. Geburtstag am 6.5. gra-
tulieren die restlichen Sieben
und wünschen Dir alles Liebe
und Gute. Wir hoffen, dass Du
weiterhin so fit bleibst und wir
noch viel gemeinsam unter-
nehmen können.

Rene hat am 1. Geburtstag.
Wir wünschen dir Gesund-
heit, Glück und alles Gute und
dass du “alter Sack” endlich
mal mitgehst. Mama u. Peter

Heiko hat am 30. Geburtstag.
Wir wünschen dir Gesundheit,
Glück und alles Gute! Mama
und Peter

Als Neu-Karthäuser grüßen die
Ex-Boomer Walter & Gabi
Lorbach

Hallo, mein Schatz. Alles liebe
zum 2. Hochzeitstag am 21.5
und zum 9. Jahrestag am
25.5.! Ich liebe Dich über alles.
Deine Maus

Na, mein Schatz!!! Ich liebe
Dich über alles, und du bist
der wichtigste Mensch für mich
auf der Welt!!! Deine Maus

Hi Jazz! Alles Liebe und Gute
zum Geburtstag!!! Viele liebe
Grüße, Nadine S.

Den beiden Puscheljungen
Frank und Wolfgang wünscht
der Rest der Bewegungswun-
der nachträglich alles Gute
zum Geburtstag im April.
Bleibt gesund und munter.

Zum 40. Geburtstag am 5.5.
alles Liebe und Gute von
Mama, Marco und Achim

Liebe Mama! Wir wünschen
dir alles Liebe und Gute zum
40. Geburtstag am 5.5. Nico,
Nina und Nadine

Dem Unheil-Jense wünsche
ich alles Gute zum Geburtstag
am 4. Mai. Gruß, Torty

Experten-Tipp: Kindergeld

Wahrung der Ansprüche
Möchte ein Kind im Anschluss an
sein Abitur und vor der Aufnahme
des Studiums ein Praktikum im Aus-
land machen, so erlischt in aller
Regel der Kindergeldanspruch für
diese Zeit. So das Finanzgericht
Hessen in seinem Urteil Az. 3 K
2664/04.

Im vorliegenden Fall wollte die
Tochter eines Klägers vor der
Aufnahme ihres Pädagogik-Studi-
ums ein Praktikum in Südamerika
machen und dort unentgeltlich
Waisenkinder betreuen. Die Eltern
beantragten Kindergeld für diese
Zeit, weil die Tätigkeit in Südamerika
karitativen Zwecken diente und
somit einem freiwilligen sozialen
Jahr im Sinne des § 32 Abs. 4 Satz
1 Nr. 2d EStG gleichgestellt wäre. 

Dies wurde von den Richtern des
Finanzgerichts Hessens für die Zeit
des Auslandsaufenthalts abgelehnt.
Begründet wurde die Entscheidung
damit, dass ein Anspruch auf Wei-
tergewährung von Kindergeld nur
dann bestünde, wenn sich ein Kind
in einer Übergangszeit von höchsten
vier Monaten zwischen zwei Aus-
bildungsabschnitten befindet oder
wenn es ein freiwilliges soziales Jahr
im Sinne der gesetzlichen Bestim-
mungen ableistet.

Möchte ein Kind sich vor seinem
Studium sozial engagieren, sollte
man zur Wahrung des Kindergeldan-
spruchs demnach darauf achten,
dass ein Kind ein freiwilliges soziales
Jahr ableistet, für das die Familien-
kasse weiterhin Kindergeld bezahlt.  

Der Urlaubsanspruch des Arbeit-
nehmers ist hauptsächlich im Bundes-
urlaubsgesetz geregelt. Es gibt jedoch
für besonders schutzwürdige Arbeit-
nehmer, z.B. Jugendliche oder Be-
hinderte, Ausnahmen. Weitere Aus-
nahmen gelten, wenn während des
Arbeitsverhältnisses Wehrdienst ge-
leistet oder Elternzeit beantragt wird.
Von den Regelungen des Bundes-
urlaubsgesetzes kann abgewichen
werden, wenn die Abweichung für den
Arbeitnehmer günstig ist - oder durch
Tarifvertrag.

Der Urlaub beträgt grundsätzlich 24
Werktage jährlich, Werktage sind
dabei alle Kalendertage, die nicht
Sonn- oder gesetzliche Feiertage sind,
also auch der Samstag. Die tägliche
Arbeitszeit spielt dabei für die Anzahl
der Urlaubstage keine Rolle.
Wer z.B. nur jeweils vier Stunden pro

Tag arbeitet, der hat denselben Ur-
laubsanspruch wie ein Arbeitnehmer,
der acht Stunden täglich arbeitet. Ein
Urlaubstag des Teilzeitarbeitnehmers
ist in diesem Fall auch nur vier
Stunden "wert".
Die 24 Werktage/Jahr beziehen sich
auf Arbeitsverhältnisse mit einer 6-
Tage-Woche (Montag - Samstag). 24
Werktage sind hier vier Wochen (4 x 6
Tage).
Bei Arbeitsverhältnissen mit einer 5-
Tage-Woche (Montag-Freitag) beträgt
der Urlaub also nur 20 Arbeitstage/
Jahr (4 x 5 Tage).
Der volle Urlaubsanspruch entsteht
erst dann, wenn das Arbeitsverhältnis
in dem jeweiligen Kalenderjahr min-
destens 6 Monate (Wartezeit) besteht. 
Vor Ablauf dieser Wartezeit besteht
Anspruch auf 1/12 des Jahresurlaubs
(Teiluraub) für jeden vollen Monat, in
dem das Arbeitsverhältnis besteht. 

Tipp: ARBEITSRECHT
"Wieviel Urlaub steht mir zu?"
Fragen aus der täglichen Kanzleipraxis 
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Liebe Kertsin, lieber Pecko!
Alles Gute und viel Glück zu
eurer Hochzeit wünscht euch
Oli.

Kerstin & Patrick tauschen
Ringe, das finden wir ganz
prima. Auf dass die Ehe Glück
euch bringe, wünschen Andy,
Lukas und Dinah.

Hallo Tanja, alles Gute zum
Geburtstag (lieber später als
nie) P.S: Wir sind da! Gruß
Mona

Ganz herzlich bedanken wir
uns für die guten Glück-
wünsche und Geschenke zur
Geburt unseres Sohnes.
Familie Tide

Dem Oli wünschen wir alles
Liebe und Gute zum Geburts-
tag am 8. Mai. Mama, Papa,
Torty, Christian und Nest-
häkchen Myriam

Oh, schon wieder ist ein Jahr
vorbei, und in Waldesch wird
wieder gefeiert. Denn am 8.
Mai hat die kleine Bäuerin
Sarah Geburtstag. Auch ich
möchte dir von der Weltstadt
Karthause gratulieren. Alles
Liebe und Gute wünscht dir
Torty.

Meiner ehemaligen Lagerlei-
terin Sarah wünsche ich alles
Liebe und Gute zum Geburts-
tag am 11.05. Gruß, Torty

Gude Wachner. Wünsch dir
dann mal zu deinem Geburts-
tag am 8. Mai alles Gute. Gruß,
Torty

Hallo Jutta! Alles Liebe und
Gute zum Geburtstag am 15.
Mai. Gruß, Torty

Auch wenn sie in Amerika ist,
so ist mir bekannt, dass sie
monatlich den Karthäuser
online liest. Deshalb sende ich
nun mal Geburtstagsgrüße
über den großen Teich.
Christiane, ich wünsche dir
alles Liebe und Gute zum
Geburtstag am 24 Mai. Pass
mir schön auf den Tom und
die Kinder auf :-). Gruß, Torty

Hallo Steffi! Jetzt liest du dich
wieder im Karthäuser, und du
weißt auch genau warum :-).
Ja, am 9. Mai hast du Geburts-
tag, und ich möchte dir gratu-
lieren. Alles Liebe und Gute
wünscht dir Torty

Waschmaschine zu verschen-
ken, Öko Lavamat 64600, 6 J.
alt, Programmschalter defekt,
an Selbstabholer. Tel. 0261-
55565

Neuwertige Ledergarnitur 3,
2 u. 2 x 1-Sitzer zu verschen-
ken. Tel.: 02628-8184

Ich, 14 Jahre, mähe Rasen
und erledige kleinere Garten-
arbeiten. Termin und Bezah-
lung n.V. Tel.: 0261-53975 

Suchen Reinigungskraft für
Objekt: Koblenz-Karthause
AZ: Mo.-Sa. 18:30-20:00 Uhr.
Weitere Info: Puderbach-Ge-
bäudereinigung. Tel.: 02602-
994016

Biete Bügel-Service! Schnell &
preiswert, mit Erfahrung! Ab-
holung und Lieferung nach
Absprache auch möglich. Tel.:
0261-5004600.

Gefunden: Görtzstraße/Mei-
senlauf, Damenhandschuhe,
schwarz. Tel.: 0261-51473

Zuverlässige, niveauvolle
Frau betreut ältere Damen/
Herren. Tel.: 0261-38882

Wir suchen zur Pflege un-
serer Gartenanlage zuverläs-
sigen Fachmann. Tel.: 0261/
9840313

Lehrerin u. Dipl. Ing suchen
helle 4 ZKDB oder Haus in KO-
Karthause/Oberwerth/ Pfaf-
fendorf oder Horchheim. Tel.:
0261/9423714 oder 0170/
5505657

Studentin bietet Nachhilfe
bis Klasse 8. Gerne auch Grund-
schüler. Tel.: 0163-2023749.

Englischlehrerin erteilt Nach-
hilfe und Unterricht f. Jugendl.
und Erw. Tel.: 0261-5794451

Dozentin für Deutsch erteilt
Deutschunterricht für Aus-
länder, Einzel- oder Kleingrup-
penunterricht. Tel.: 9425198.

Grund-, Haupt- und Sonder-
schullehrerin erteilt quali-
fizierten Nachhilfeunterricht.
Näheres unter Tel.: 9425198

Gebe Nachhilfe in fast allen
Fächern (nach Absprache) bis
9. Klasse, 7 Euro/Std. (60
min.). Tel.: 0163/2937993

GRÜSSE

DIVERSES

NACHHILFE
VERSCHENKE
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Vier leicht verletzte Personen
sind das Ergebnis eines Ver-
kehrsunfalls am Freitagmor-
gen, 31.3., um 07.46 Uhr in
der "Moselweißer Hohl". 

Eine Pkw-Fahrerin befuhr die
Hohl in Richtung Karthause
und verlor auf regennasser
Fahrbahn in einer leichten
Rechtskurve die Kontrolle
über ihr Fahrzeug. Sie geriet
in den Gegenverkehr und kol-
lidierte frontal mit einem ent-
gegenkommenden Pkw. In
diesem Fahrzeug wurden

drei Personen leicht verletzt.
Auch die Unfallverursacherin
wurde leicht verletzt, so dass
alle Verletzten mit Rettungs-
wagen in ein Koblenzer Kran-
kenhaus zur ambulanten Be-
handlung eingeliefert wurden.
Der Gesamtsachschaden
wurde von den Sachbearbei-
tern der Schutzpolizeiinspek-
tion 1 auf ca. 10.000 Euro
geschätzt. Ein Pkw musste
durch einen Abschleppdienst
abgeschleppt werden. Die
Moselweißer Hohl war für ca.
45 Minuten voll gesperrt. 

Am Montag, 10.4., der aus
polizeilicher Sicht überwie-
gend nach dem Motto "busi-
ness as usual" verlief, rückte
für knapp zwei Stunden ein
ansonsten eher ruhiger Stadt-
teil in den Blickpunkt des In-
teresses: Die Karthause -
und hier besonders der Be-
reich rund um das zentral
gelegene Einkaufszentrum
Berliner Ring.

Gegen 10.40 Uhr gelang es
zunächst einem Trickdieb,
eine Kundin eines Einkaufs-
marktes bei einem vorge-
täuschten Geldwechsel um
50 Euro zu prellen. Der auf-
merksame Marktleiter, der
den Vorfall beobachtet hatte,

nahm die Verfolgung des
Täters auf, konnte diesen
wenig später auch tatsäch-
lich stellen und ihm die 50
Euro wieder abnehmen. Zwar
gelang dem ungepflegt wir-
kenden Mann anschließend
doch noch die Flucht, aber
die Dankbarkeit der Kundin,
die ihr Geld schnell wieder-
bekommen hat, dürfte dem
beherzten Helfer gewiss
sein.

Ein paar hundert Meter ent-
fernt und rund zwanzig
Minuten später kam es un-
weit der Einmündung Zep-
pelinstraße/Simmerner Str.
zu einem Unfall, bei dem
rund 10.000 Euro Sachscha-

den entstand. Die Fahrerin
eines VW Golf hatte beim
Fahrstreifenwechsel vermut-
lich einen Toyota übersehen
und damit die Kollision aus-
gelöst.

Für die Beteiligten sicherlich
ärgerlich, für Außenstehen-
de eher zum Schmunzeln ist
die Geschichte zweier Un-
fälle, die sich kurz darauf
auf dem Parkplatz des Ein-
kaufszentrums ereigneten:
Zunächst machte sich gegen
11.30 Uhr ein Pkw selbst-
ständig, dessen Fahrer beim
Abstellen vergessen hatte,
die Handbremse anzuzie-
hen. Der Besitzer eines gera-
de rückwärts ausparkenden

VW Golf bemerkte zwar
noch den führerlos heran-
rollenden VW Passat, konnte
einen Zusammenstoß aber
nicht mehr verhindern.
Bilanz: Niemand verletzt und
rund 2.000 Euro Sachscha-
den. Noch während die Be-
teiligten auf das Eintreffen
der Polizei warteten, ver-
suchte aus einer angrenzen-
den Parktasche der Fahrer
eines BMW auszuparken.
Hierbei übersah der 79-
Jährige die Fahrzeuge der
beiden Vorgeschädigten,
stieß zunächst gegen den
Passat und schob diesen
dabei nochmals gegen den
Golf. Schaden diesmal: rund
4.000 Euro.

Eine Schnapszahl im wahr-
sten Sinne des Wortes er-
brachte ein in der Nacht
(26.3.) im Bereich des Ber-
liner Ringes durchgeführter
Alko-Test. 
Eine Streife der Polizeiin-
spektion 1 hatte dort eine
54-jährige Koblenzerin ange-

halten und kontrolliert, die
durch ihre unsichere Fahr-
weise aufgefallen war. Blut-
probe, Sicherstellung des
Führerscheins und der Fahr-
zeugschlüssel sowie eine
Strafanzeige wegen Fahrens
unter Alkoholeinfluss sind
die Folge.

Verkehrsunfall 
mit Verletzten 

Kuriose Unfälle und Trickdieb im EKZ 

Mit 2,22 Promille unterwegs

Lachs-Spargeltörtchen 
Blätterteigspezialität Stk.

Schinken-Spargel-Röllchen
Blätterteigspezialität Stk.

Kasseler mit Ananas
im Blätterteig Stk.

Würstchen
im Blätterteig Stk.

Lauchtörtchen
mit Schinkenstückchen Stk.

Gemüsetörtchen 
vegetarisch Stk.

3,50

1,60
1,50

1,20
1,20

1,50



Skat: 19.30 Uhr, Preisskat
des KSC, Gäste sind gerne
willkommen, „Zum Postillion“

Ev. Kirchengemeinde: 15-17
Uhr, Dienstags-Treff mit
Kaffee & Kuchen und Leih-
bücherei, Dreifaltigkeitshaus

kfd-St. Hedwig: 18 Uhr,
Bastelabend, Pfh. St. Hedwig

Stadtteilfrühstück: 9.30-
11.30 Uhr, Dreifaltigkeits-
haus, Gothaer Str.

Schüler-Oper: 19.30 Uhr,
„Bastien und Bastienne“, 
Aula des Schulzentrums

SPD-Karthause: 19 Uhr,
Parteiöffentliche Vorstands-
sitzung, „Bei Costa“

kfd-St. Hedwig: 9 Uhr,
Frauenmesse, anschl.
gemeinsames Frühstück,
Kirche St. Hedwig

Förderverein „Jugend auf
der Karthause“: 19 Uhr, Ge-
sprächskreis, „Bei Costa“

Teenie-Disco: 17 Uhr, Aula
des Schulzentrums

Karthäuser Möhnen: 20 Uhr,
Stammtisch, „Zum Postillion“

Tag der Archive: 10-17 Uhr,
„Der Ball ist rund…“,
Bundesarchiv

Fußball-Kreisliga B: 17.15
Uhr, FV Rübenach II - VfR
Eintracht I, Rübenach

Fanfarenzug Karthause: 20
Uhr, Vereins-Stammtisch, 
„Bei Costa“

Fußball-Kreisliga D: 11 Uhr,
FC Urbar III - VfR II, Urbar

Fußball-Kreisliga D: 11 Uhr,
VfR Eintracht III – TV Winnin-
gen, Schmitzers Wiese

Pro Konstantin: 15 Uhr,
Führung durch das Fort
Konstantin, Fort Konstantin

kfd-St. Hedwig: 14 Uhr,
Abfahrt zum Atelierbesuch

bei der Künstlerin Beate
Heinen in Wassenach, anschl.
Abendessen in Mendig (Anm.
bei Frau Noethen, Tel.: 53189) 

Männerkreis Karthause: 10
Uhr, Treffen rüstiger Rentner
und junger Pensionäre, Mehr
Infos im Ev. Gemeindebrief,
Clubraum Dreifaltigkeitshaus

Skat: 19.30 Uhr, Preisskat
des KSC, Gäste sind gerne
willkommen, „Bei Costa“

Fußball-Regionalliga: 
18.30 Uhr, TuS Koblenz – SV
Wehen, Stadion Oberwerth

TuS-Fanclub „Karthäuser
Löwen“: 19 Uhr, Treffen, „Bei
Costa“

KiGa „Spatzennest“: 14-18
Uhr, Frühlingsfest, 
KiGa „Spatzennest“,
Simmerner Straße

Fußball-Regionalliga: 14.30
Uhr, TuS Koblenz – Spvgg.
Bayreuth, Stadion Oberwerth

VfR Eintracht: ganztägig,
Fußball-Mini-WM, Schmitzers
Wiese

Fußball-Kreisliga B: 14.30
Uhr, FC Arzheim - VfR
Eintracht I, Arzheim

Fußball-Kreisliga D: 11 Uhr,
VfR Eintr. II - TuS Koblenz II,
Schmitzers Wiese

Fußball-Kreisliga D: 11 Uhr,
SG Oberfell - VfR Eintracht III,
Oberfell

Musikfreunde St. Beatus: 16
Uhr, Muttertagskonzert,
Dreifaltigkeitshaus

Skat: 19.30 Uhr, Preisskat
des KSC, Gäste sind gerne
willkommen, „Zum Postillion“

AWO-Karthause: 15 Uhr,
Stammtisch, „Bei Costa“

Ortsring Karthause: 20 Uhr,
Treffen der Vereine, „Bei
Costa“

AWO-Karthause: 19 Uhr,
Vorstandssitzung, „Bei Costa“
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Unser Angebot im Mai:

Frühjahrsputz für Ihr Auto
NEU!!!

Innenreinigung
nach Terminabsprache

Frühlingswäsche (Programm 2)

statt 10,95 Euro 

nur 9,00 Euro
mit Schaum/Wachs/

Blüten- & Pollenentferner

SAMSTAG13

MONTAG15

FREITAG5

DIENSTAG9

MONTAG1

SAMSTAG6

DIENSTAG2

MITTWOCH10

DONNERSTAG11

DONNERSTAG4

MITTWOCH3

SONNTAG7

SONNTAG14

MITTWOCH17

DONNERSTAG18



Musikalische Gymnastik der
Frauengemeinschaft St. Beatus:
9.30-10.30 Uhr, Pfarrheim St. Beatus 
Rückenschule der kfd-St. Beatus:
16-17.30 Uhr, Pfarrheim
Vorlesestunde mit der Lesehexe Ada
Fürstenau: für Kinder ab 3 Jahren, 
15-16 Uhr, Studentenwohnheim Karth.
Leseworkshop mit Ada Fürstenau:
16-17 Uhr, für Kinder ab 7 Jahren, In-
halte u.a.: Sprechübungen, Atem-
übungen für deutliches Sprechen
u.v.m., Studentenwohnheim Karthause
kfd-St. Hedwig: 9.30-10.30 Uhr,
Walking-Gruppe, Treff: 9.25 Uhr,
Bushaltestelle Greifswalder Str.

Rückenschule kfd-St. Beatus:
18 u. 19 Uhr, Pfh. St. Beatus
Walking des VfR Eintracht: 18 Uhr,
Treff Remstecken, 2. Parkplatz rechts.
Infos: Birgit Höser, Tel.: 56209
“Karthause aktiv”:  15-17 Uhr, 
ehrenamtliche Nachbarschaftshilfe,
Dreifaltigkeitshaus, Gothaer Straße

Boule des VfR Eintracht:  17 Uhr,
VfR-Clubgelände, Konrad-Zuse-Straße

Rhythmische Bewegungsgruppe der
Frauengemeinschaft St. Beatus: 16-
17.30 Uhr, Pfarrh. St. Beatus (Tanzen)

Skat: 11 Uhr, Skatturnier des KSC;
Gaststätte “Bei Costa”
Kirchenchor St. Beatus: 19.30-21 Uhr,
Probe im Pfarrheim St. Beatus. Neue
Mitglieder sind herzlich eingeladen.
“Karthause aktiv”:  15-17 Uhr, 
ehrenamtliche Nachbarschaftshilfe,
Dreifaltigkeitshaus, Gothaer Straße

Krabbelgruppe: 9.30-11.30 Uhr,
Dreifaltigkeitshaus, Infos unter Tel.:
0261-5004600

Walking des VfR Eintracht: s. Di.
Boule des VfR Eintracht: 17 Uhr,
VfR-Clubgelände, Konrad-Zuse-Straße
kfd-St. Hedwig: 9.30-10.30 Uhr,
Walking-Gruppe, Treff: 9.25 Uhr
Bushaltestelle Greifswalder Str.

MONTAGS

DIENSTAGS

MITTWOCHS

FREITAGS

DONNERSTAGS

STÄNDIGE TERMINE
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6. Karthäuser Maifest: 16
Uhr, Eröffnung und Fassan-
stich, EKZ Berliner Ring ab ca.
20 Uhr, 2. Karthäuser Skate-
Night, EKZ Berliner Ring

6. Karthäuser Maifest: 11
Uhr, Tag der Vereine, EKZ 

6. Karthäuser Maifest: 10
Uhr, 4. Karthäuser Volkslauf,
EKZ Berliner Ring

Fußball-Kreisliga B: 14.30
Uhr, VfR Eintracht I – SG
Oberfell, Schmitzers Wiese

Fußball-Kreisliga D: 11 Uhr,
TuS Rhens II - VfR II, Rhens

Fußball-Kreisliga D: 11 Uhr,
VfR Eintr. III – VfL Kesselheim
II, Schmitzers Wiese

Männerkreis Karthause: 10
Uhr, Treffen rüstiger Rentner
und junger Pensionäre, Mehr
Infos im Ev. Gemeindebrief,
Clubraum Dreifaltigkeitshaus 

Skat: 19.30 Uhr, Preisskat
des KSC, Gäste sind gerne
willkommen, „Bei Costa“

Fußball-Regionalliga: 
14.30 Uhr, TuS Koblenz –
TSV 1860 München II,
Stadion Oberwerth

DIENSTAG23

SAMSTAG20

FREITAG19

SONNTAG21

SAMSTAG27
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DER KARTHÄUSER

"Skifahren ist toll" - das war
der Tenor der Jungen und
Mädchen der Klassen Acht der
Realschule auf der Karthause,
die jetzt mit ihrem Wahl-
pflichtfach Sport in Österreich
den Umgang mit den Brettern
erlernten. Ihre "Kolleginnen
und Kollegen" aus den ande-
ren Wahlpflichtfach-Bereichen
der RSK hatten parallel dazu
andere, nicht minder interes-
sante Projekte im Rahmen
ihres Wahlpflichtfaches auf
dem Programm stehen. Sie
fuhren ins Maggi-Kochstu-dio
(WISO Gruppe), nach Straß-
burg (Französisch) o. bauten
spannende Versuche und ar-
beiteten am Computer (MN).
Erstmals wurden auf der Kar-
thause diese besonderen
Wahlpflichttage angeboten,
die Resonanz bei Schülern
und Lehrern war sehr positiv.
Die Französisch-Gruppe mach-
te sich auf den Weg nach
Straßburg, nachdem im Vor-
feld zum Beispiel die Ge-
schichte der Stadt recherchiert
worden war. Bei einer Stadt-
führung erfuhren die Jungen
und Mädchen eine Menge
über das Gerberviertel, die Ge-
schichte der Stadt und über
das berühmte Münster. Die
Jugendlichen waren begei-
stert und wünschten sich ab
sofort "in jedem Jahr eine
Fahrt nach Frankreich".
Die Wahlpflichtfachgruppe
MN/TZ (Jungen) besuchte
zunächst ein Ingenieurbüro in
der Koblenzer Innenstadt, wo
sie den Profis über die Schul-
ter schauen durften und sehr
viel erklärt bekamen. In der
Schule bestand der Unterricht
an diesen Tagen hauptsäch-
lich aus Versuchen, was allen
sehr viel Spaß gemacht hat.
Zum Beispiel wurden ein Was-
serrad zur Stromgewinnung
und ein Generator zum Um-
wandeln von Energie gebaut.

Auch das Mikroskopieren
stand auf dem Stundenplan,
untersucht wurden zum Bei-
spiel Zwiebelhäutchen und
Kartoffelstärke sowie Wasser
in Schnittblumen.
Die Mädchen der Wahlpflicht-
fachgruppe MN/TZ waren un-
terwegs an der Uni Metter-
nich. Dort nahm die Gruppe
an einem Projekt "Ada Love-
lace" teil. Dieses Projekt heiße
Ada Lovelace, so erklärten die
Mädchen, weil die erste weib-
liche Technikerin Ada Love-
lace hieß.
Mit Technik beschäftigten
sich also die Mädchen im
Rahmen dieses Projektes. Sie
bauten zum Beispiel einen
Roboter namens "Roberta",
bauten ihm Sensoren ein und
gaben Befehle. Im weitern
Verlauf der Wahlpflichtfach-
tage wurden unter anderem
noch eine funktionierende
Miniorgel und ein Modell der
Schule gebaut.
Mit dem Thema "Let`s go
Let`s start” beschäftigte sich
die WISO-Gruppe der RSK. Sie
hat dieses Motto für den tra-
ditionell an der RSK stattfin-

denen Schnuppernachmittag
für die neuen Schüler der
Klassen 5 gewählt, und in die-
sem Rahmen zum Beispiel
Einladungen entworfen und
Dekorationen erstellt.
Haupttattraktion für die WISO-
Gruppe war die Fahrt von der
Karthause nach Frankfurt ins
Maggi-Kochstudio. 
Die Schülerinnen und Schüler
durften "mal so richtig wie
echte Köche loslegen", sie
zauberten Partysnacks in
Form eines Drei-Gänge-
Menüs.
Am nächsten Tag wurden die
Schülerinnen und Schüler von
einer Ernährungsberaterin be-
sucht, die mit ihnen einkauf-
te, kochte und viele Dinge
über die richtige Ernährung
vermittelte.
Die Skifahrt nach Österreich/
Seeboden startete schon am
Freitag. Die Jungen und Mäd-
chen des Wahlpflichtfaches
Sport trafen sich an der Real-
schule um warteten auf einen
Doppeldeckerbus, der sie zur
Schulung ins Skigebiet brach-
te, begleitet von Lehrern der
Realschule, die die Schüler im

Skifahren unterrichteten.
Das Skifahren hat an der RSK
eine lange Tradition, mit eige-
nem Skikeller und ausgebilde-
ten "hauseigenen" Skiübungs-
leitern sind die Fahrten bei
vielen Karthäuser Realschü-
lern in guter Erinnerung.
Auch die Wahlpflichtfach-
gruppe war begeistert. “Ski-
fahren ist toll", meinte sie ein-
hellig. Unterricht fand auf der
Piste statt, abends gab es
noch Theorie. Der Ablauf der
Tage beim Skifahren ist
immer sehr regelmäßig, aber
nicht minder spannend. Um
sieben Uhr aufstehen, um
7.30 Uhr Frühstück, um acht
zum Skibus in voller Montur.
Gar nicht so einfach, die Ski-
schuhe anzuziehen - stöhnten
die Schüler am Anfang - aber
Übung macht den Meister,
und das traf auch auf das
Skifahren zu. Mit einer Gondel
ging es immer bis auf 1.650
Meter hoch zur Mittelstation,
dort Aufteilen der Schüler in
Gruppen und dann ab auf die
Piste. Das Skigebiet war sehr
abwechslungsreich, die Pisten
von Blau bis Schwarz, das
Mittagessen in einer Berg-
hütte war super, das Wetter
meistens auch, bis auf einen
Nebelnachmittag, der aber
auch seine Faszination hatte.
Immer höher hinaus ging es
schließlich am 4. Tag, als die
gesamte Gruppe auf 2.050
Meter hochgondelte. Oben
bot sich ein atemberaubendes
Bergpanorama, die Abfahrt
war traumhaft und der
Schnee, da es oft nachts ein
bisschen nachgeschneit hat-
te, super. 

Insgesamt waren die Schüler-
innen und Schüler von diesen
Wahlpflichttagen begeistert
und wünschten sich,  "solche
Tage müssten wir wiederho-
len". (dj)

Wie echte Köche loslegen und beim 
Skifahren den Fahrtwind spüren 
Achtklässler der Realschule auf der Karthause mit Wahlpflichtfächern unterwegs

Die Haupttattraktion für die WISO-Gruppe war die Fahrt ins
Maggi-Kochstudio nach Frankfurt. Foto: RSK
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K A R T H Ä U S E R / I N
D E S M O N A T S

P H O T O   B Y   K A L I N O W S K I

... junge Lebenslust: Nicolina  

Der Karthäuser Fotograf 
Mietek Kalinowski stellt in jeder
Ausgabe eine Karthäuserin oder
einen Karthäuser des Monats 
vor. Wer Interesse an einem
Fotoshooting mit Mietek
Kalinowski hat, kann 
sich direkt an den 
Fotografen unter
Tel. 52351
wenden. 

Die Schülerinnen und Schü-
ler der Klassen 6 der Real-
schule auf der Karthause
hatten jetzt Gelegenheit, im
Rahmen des Programms
"Mozart für Einsteiger" eine
Vorbereitung auf die Auf-
führung der Oper "Bastien
und Bastienne" zu erleben.

Frau Thomaschewski, Kon-
rektorin der Grundschule
Karthause, initiierte das Pro-
jekt, bei dem die Kinder
spielend die Musik und die
Handlung der Oper erlebten.
Musikstudenten werden die
Oper am 3. Mai in der Aula
des Schulzentrums aufführen.

Hwk-Bus an der Realschule auf der Karthause
Im Rahmen des Berufswahlkonzeptes konnten sich die
Neuntklässler der Realschule auf der Karthause jetzt
über Ein- und Aufstiegschancen im Handwerk informie-
ren. Nachdem die Realschüler im Januar ein zweiwöchi-
ges Berufspraktikum absolviert hatten, war diese Veran-
staltung ein weiterer Baustein im Rahmen der Berufs-
information. Die Handwerksmeister Herr Gilles und Herr
Junglas informierten die Schülerinnen und Schüler aus-
führlich über verschiedene Möglichkeiten. Herr Gilles
betonte, dass Realschüler mit einem ordentlichen Ab-
schlusszeugnis in jedem Falle eine Chance hätten, einen
Ausbildungsplatz zu bekommen. Foto: RSK

Realschüler hatten
Spaß an Mozart
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